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^ I " . 20. Mittwoch den 26. Jänner 1853.

Z. »?. l> (3) ^ . ,. ) , . ' F^, 5 ^

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Durch den erfolgten Tod des Lehreis der

3. Classe an der Normalhauptschule in Laibach,
Thomas Kappus, ist die ^ehreiMelle mit dem
behalte jährlicher Fünfhundert Gulden L. M
aus dem Normalschulfonde wieder z» bcsctzen.

Die Bewerber »m dieselbe haben ih>e eigen-
händig geschriebenen und an die k. k. Bandes-
schulbehöide in Krain gerichteten Gesuche, worin
sie ihr Alter, Religion, sittliches Wohlveihalten,
pädagogische Kenntnisse, bisherige Dienstleistung
und insbesondere die vollkommene Kenntniß der
slovcnischen Sprache documentirt nachzuweisen
haben, bis zum 2», Februar d. I . bei dem f. b.
Consistorium einzubringen. ,

K. k, Landesschulbehördc.
Laibach am 15. Jänner 1853.

Z. 3 1 . i . ^ ) " ^ ' , , / . " ^ 7 1 2 4
E d i c t

f ü r die H y p ot h e k a r g l ä u b i g e r der
. ^ H e r r s c h a f t M o t t l i n g .

' ' ' Won dem k. k. LandcsZcrichte zu Laibach
wurde über Einschreiten der Jeanette Bavüischcg,
Mutter und ^ormündcrin, und Johann Prcdo-

, vitjch, M'tuormuno der n.inderj. Andreas Ba-
, vinschcg'ichcn Kinder, als Besitzer der Herrschaft

Mott l ing, sammt zugeschriebenen, von der Stadt
Mott l ing exzinditten drei Häusern, und Bczugs-
berecht!gt.'n für die in Folge der Grundentlastung
ausgehob,ncn Bezug.-, in die Einleitung des
Verfahrens wegen Zuweisung des für obige Herr-
schaft ermittelten Zehent - Entschädigxngscapttals
pr. 235N8 fl, 2« kr. mittelst Eb!ctausfert!gung
für die Hypoth.kargläubiger gcwilligct,

t3s »vcrden daher alle 'Jen.', denen ein Hypo
thckariecht auf d,e besagte Herrschaft sammt den
benannten drei Häusern zusteht, hiemit zur An-
meldung ihrer Ansprüche bis 15. März 1853
aufgefordert.

Wer die Anmeldung in dieser Frist hierge.-
. nchts einzudringen unterläßt, wird so angesehen,

als wcnn er in die Ueberweisung seiner Forderung
auf das obbczriciinete und das weitne noch zu
ermittelnde sntlastungs - Capital, nach Maß:
«ave d,r ,hn treffenden Reihenfolge eingcwill,-
gtt ha»., wird t'ei der Verhandlung nicht mchr
gchort sofme ^ „ ^ , , ^ , , „ , §. 23 des
PatnML vom », 2l>>il , 85» , Reichsgesetzblatt
^cr. «4 auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzuug
v°rg.Iaoenen Hyp«lhekargläubigers gesetzten Fol-
Z- ., ^ ° ^ ' N ' und mit seiner Forderung, wenn
, r o, ^ihenfolge tr,fft. sammt den aUfallige»
° "Ihrigen Z.usen, sow„t d.ren B>riä»^u»g nicht
ausgkw,e,en w,.d, u„tn- Vorb.halt dcr weiteren
tal ub?w,?seu" ' " ' ° ' " " ^ n t t Entlastungscapl̂

. . Die A',m.Idu>>g kann mündlick oder schrift-
lich geschehen, und hat d,e im K. , 2 des odde-
zogcnen Patentes vorgeschs,,l,e„„, Erforderniss.
und Modalität.» z» enthalten

^aibach^am 1>, I.;,.„^, , ^ ^ ' . ^

Z. l>5. (,)^ ^ ^ ^
< ^ ^ Nr. Ü398.

Sittich wild in der

Wdcm. gegen Dam3," M ^'k «7^Ä '1? ' ' ^ " ° "

Letztern gehörigen, ,m On.ndl'»a,e de. vurmaliaen
Pfarrgült Obergurk«,^ Neclf. Nr ?2>/, vor^m
menden, auf 970 fi, 20 kr, gc>chätztc» Huoe sa»,,»!
Gebäuden in Gurkdorf, den 28, Fcl>ri,ar, 2l>,
März iiüd 28. April !8Z3, jedesmal Vormittags
9 Uhr im Haufe ocs Executen mil dcm Ncdiute,,
vovnchmrn, dl'ß dieselbe nur dci dcr dritte» Tag,
sa^ung auch unter ocm Schätzungswerthe hintan,
gegcdc» würde.

Das Schätzungsprotocoll, dcr Extract und die
Licitalionsbedmgmsse, nach wclchen <in !<>"/„ Va.
d'um zu erlcgen ist, können hieramts tingcsedcn
werden.

. Sitlich am 29. December l852.

2- l ' ° - l l ) Nr. 8,95.
E d i c t ,

2>om k, f. Bezirksgerichte Pl>,n!,,a wild l'c-
r>"i,tt ge^de», daß in der Encu!,o!,ss.<che re«
Hl». ^r.ni,z B r m i , i q , Mlichihal-c,!, der August,u
^ttü'schcn ^i l 'e, , , nidls M>,thi>,tz und /ig, rS Pc!
l>'n ,!, ^al ienf, io, die iU»,nähme ce> !.'cwiUiz,!e!,
ellcmwen Ke.!li)>eiung c n , im E>>u.,o>.'uche ̂ i, i>
^erkarsterglill 5ul» Rc<,f, Nr. 55 l'oitommenden
'/ , Hure, im Sch.'tzun^swc,the uun !?8^ fi. , au,
le» 15. Fei.'rua, »653, ce„ ,Z, M.xz u:,0 d.ii ^5
Apiil l!-53, jed,s»U!l ^lül) <u l>>5 12 Uhr !!!,O,t>
ec, ilielUU.it mil dem aiU'craunü wc>o>n sc>U, 0l>ß
lie Re.!l!läi I)li dem 3, Trimme .,uch uiner lcm
>iichä^u„gswer>he hinlmige^ede,, wiri ' . — ,B^5
Och.itzu,!gspro!o>oU, bei Oru,,dduchsellc.ici und
die li,,c,toi!onLl,'eil,!gnisse unicr welch.n sich die Ve>°
bii,dl,chkcii ^um Erläge ei»ls Vadiums pr. «78 ft.
desiidei, töniien hiergerichls eing»s.hen werden.

K. k, Be,!>k5ge>icht Pl>»nii,a l>m 22. SepicM'
der 1852.

Z, !«9, ^ ) " ' " Ä ^ 4 2 l
E d i c t ,

Vom k. k. Bezirksgerichte Pianino wird ><-
konnt gcßel),», daß in der (>leculioussache des An-
d>as zzidmar, licssionär des Anrreaß Hrenn und
Georg Schwigl, wider Georg Schwigl vvn Vigann,
die .xcculk'c Feildietung dcr, im Grundlnichc Tyurn-
lack »ul) Nectf. Nr. 399 uorkonnmnden, auf 2020 fi,
^U kr, dewerthctcn ^ Hude, auf dcn 22 Fcvru>,r, I
den 18, März und den 19. April ,853, jedes-
mal Früh 10 dis l2 Uhr im O<te dcr Realität
mit dcm Anhänge anberaumt wurde, daß die illca
lität bei dem 3, Termine auch unter dem Schaz-
zungswerthe hintangegcbcn werden wird.

Der GlundbuchLerirac!, das Schähungsproto.
coll und die Licilalivusbedingnifsc, unter welchen
ŝich die Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiums
pr. 200 si, I), findet, können hiergtlichts eingesehen
werdti,. .

^ . k. Bezirksgericht s)la!,iüa am 4. November
1852.

^ l i i . (!) ^ ^17^9^
E d i c t .

Von dcm k. k. BeziiksgeriHie cer Uliiglbung
l!ail'l,ch wi,d l ikmii hekanni g»m»chi, daß ülii cietz.-
gerichilichem »rschtioe rom 15. I M . , ̂ . l^59^,
oie ef,ciul!,'l'Beräußeiuug der, t>cm Gregor ^)ofchar
,chek gehü.igen, .u Lneveije Iicgei,dc», genchllich
auf 242 fi. 25 kr. gefchätzie» iXcüli,ä en, als: dei
i,n wiundbuchc der Gül i Neuw>li und Iamuigsyl-f
iul) l l .b. N , . 134 ut Rcc.f. Nr. 14?'/« "o^m- -
mc,!dcn Kai^a e, l,no tc» im Grundduche dc ^rmmend^,
!!<m>ach zud U-,l'. Nr. 4 7 » ^ voikommenden AcknL,
wegen <chul0,ger 6^, fi. 30 kr, »cost Zmse» u»d
Krstcn dlwilligei , c i , u»d daß mai, hiezu die F,il-'
t ielu„g cwf 0.» 14. Zz.druar, ten 14, März u»d
dl„ 15, ^ p x l , jeLes,n>U um 3 lll)r mit dem ^e i -
l,!tze dcslmmn hade, daß die ̂ culuälcn nui i>i de.
dlülcu Tag,<n^ung auch unin dem Lchatzungswerlhe
weiden I)!,,!a!igcgclei> w»idc„.

Haü Scha^Uogop.oiocoU, der inucste O>u„c>.
d uchscxii»>i ulid die l!icii»uio!>tzl)ldil,gu!!je liigeü hic^
amt, zur liinsichi dcreii.

K. k, ^>ez!itsj,,liichi Umgebung Laidach am 15.
De.cmder 18^2.

Z> IU7. ( I ) ^ ' Nr. 334.
E d i c t .

Vom gefertigt n t. k. Bezirksgerichte wird hie-
mit bctanut gemacht:

Es hal,c i» der Exccutionssache des Hcrrn An.
tm, iioch von La..s, gegfn ThomaS Gcri von Pu-
col', wegcn aus vem Urlheilc uom 10, August ! 8 i 2 ,
Z. 6207, schuldigcr 71 fi. 40 kr. c. 5 c , !» d,e ele
cutiuc Fcilvictung c>er, dem Er.culc» Thomas
G n l glyöiigen, zil Pudob gslcgcne», im elicm.!li'
gen l^rundduche des Gutes H.illeistcin z»l> Urd
Nr. 34 , R ic i , , Nr . 28 uo,kom,nmdc», ""> tem
Protocollc rwm ! 3. Deiember 1852, Z «0279, au,
450 fi, dcwe lycn,, Viertelhube gcwilügel, uud zu
ocren Vornahme die 3 Taafatzu„gc„ " ' . l d.u 2 ,
6'druar, u„f bcn 29. Mä .z ' u „o „u , deu 29 Äp.il
l d o ^ , jldcsmal Vormiiiaaö von 3 l'!s »2 Uyr »,
«0 Suool' ,»>t l-em B e i f ^ e angcorduci, daß diese

^ a l i i a t nur bei der dmt.n F.„d,etu,'g auch unter
iylcm ^ch.,tzlmgswerthe werbe hi»t>!Ngegc^n wc,dc„.

" " Grund, uchscrtraci das Lchätznngspwtocoll
und die Licit^ionsordingnisse tö«neil laglich hierge
r>chts cing.schen werden.

^'"as am !3 Iän„es ,853,
H»r k. k. Hc,i t^richler: >

Kuschle >.

Z. !08. ( ! ) Nr. 335, >
E d i c t .

Vom gsfeitigien k, l. tLczirksge,ichle wird hie»
mit t̂ ekamii gcmacht:

Os l>>>le ii, der Eiecutionss.'che des Cakper
Ml>k,^r von s ta r t Laas, gegen Maühäus Echt>i>
de> schiisch von Podzi,ku, pct«. aus dem geoclttli'
ä'eo Vcrg eiche dlo. 9. Jänner 1852, Z. Iß5,
schuldigen 81 si, <:. «. c., r,c erecmive Fe,!bif.'un,a
der, r>»m l>re,uif» gehö'iigen, l<n e!'em>l!gln ^>U»d
duche der Hn'rsch.,fi' Lch^ceberg sub U,b, Nr. ^ «
ck.cif. N . " / , >.'!),kommende», auf 670 fi. dewe,-
,l'l'!lu 3j,e>t.u ul'e bewilliget, und ̂ » deren Vo,»
»ahme die 3 T,>> s,!tz!l,'gc„ aui dcn 5. März, auf
le„ 5. April und «uf dc„ 6. M^i I. I . , jedesmal
«0,mittags uo„ 9 — ,2 Uhr in Lo,o Podzillu
mil dem Bcis,!tze angel',dnel, daß d,efe Rtaliiät
»ur bc> der dlitlen Fcilbiciung auch unter ihrem
abgedachten Schähungswerih« weide ve.'äußert w«r.-
den.

Der OsündbüchSellr^c,, das Schätzungsptoto.
coll und die L!c!t>nionslcdingnisse können laglich
hiergenchis eingesehen we,dcn.

L.,as >,m !3. Jänner 185».

- , ^ Der k. k. Bezirksrichttt!
K o schier.

Z- l03. (2) .^s. 2972,
E d i c t .

Von dcm glfe,,ig!en k. k. Bezirksgerichte wi,d
über das Ansuche,! der Laioachei Epa,casse, duich
Hrn. Dr. Wurzd,,ch, gegen die Frau Apollonia Je»
ranzhizh, we^en, von ein>m K.,pit,ile pr. 2U0 fi.
schuldiger Zinsen p .̂ 2« fi. 30 kr. M . M . c. z. c.,
die cre.utive öffcniliche Versteigerung d,r, dem Letz.
icrn g.höri^en, im Giu-'dbuchc ter Bistkiumshell'
sch,,st Pfalz Laibach «ud Recif. Nr. 2lZ vorkom-
mende» Hcaliläi in der St . Peiersvorsiadi tzon,c.
N l . 59, im Lckä,)u,,g5weilhe von l>07 fi. !5kr,,
von diesem Ge.ichie au! dcn 5- März, auf den 5.
April uno auf de» 6. Mai 1853, jedesmal Vor.
miliags um 9 lllir mit dem Anhange bestimm!, daß
oicse Realität nur bei der dritten Tags.'tzung auch
Uüicr d,m ^chatzuogsweithe hintanaegeben werden
wird.

Das Schätzungsproiocoll, der Grundbuchs--
titraci î nd die Licitaiionsbidingriisse können bci
diesem Ocrichie eingesehen weiden.

K, f. Bczirksge.icht Laidach I I . Eeciion am
12. December !852.

Der t. k. Nczilksrichter:
l ir , von Sch ley .

Z. 88. (3) Nr. 224.
L i c i t a t i 0 ns - E d ! ct.

Von dem k, k. 'Bezirksgerichte Laibach l .
Section werden die, i» d<» V,rlaß der Frau Mar>
garctha Podboj gehörigen Fährnisse, bcstehoib in :
Aiäsche, Kleidung, Neltzeug, Vinrichlung, Wirth»
schaflsgerälhschaften, Pferden, Wägen, Wein und
Wcil'geschirr, Getreide und sonstigen Effecten, am
3 l . Jänner 18Z3 verstageiungsweise gegen gleich
dare Bezahlung hintangegebe» werdc».

Kauflustige habe» am obig/n Tage in den
gewöhnlichen Licitationsstünden im Haufe Nr. 5»
an dcr Tricsterstr.'ßc zu erscheinen.

l'ail'ach ren 14, Jänner 1853.

2 80. (3) 5 l . ^ 3 7 .
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Ncustadtl wird hie-

" ' " Es'"c^ Üder'Ansuche,. der M.ria Udoutsch, durch

wclunasta^satzungcn, naml'ch: auf den 24. Februar,
!!UI den 24. März und auf d.'N 28. üpril 1853,
,»,»,er Vormittag um 9 Uhr im Orte der Realität
»nt dem illeisatzc angeoidnetwuidcn, daß solche »ur
I.'fi der dritte» Fcildietungstagsatzuna, auchuittcr dem
Sckätzungswcrlhe hintangegeben werden würde. ,

Dic Licita!wnsbcding»iss>', ras Schätzungspru-
tocoU uno der Gruudbuchsextract könne» hiergcrichts
ti»>!tschen werden,

Ncustadl am !ß. Jul i I8H2.
Der k. k. Bczirkslichter:

R o t h .
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Z. 70. (3^ '^ir. 7522,
E d i c t .

Vom k, k. Beznlsgerichte Neust>,ttl wild hic-
mit bekannt gemachi:

Es sei üb«r Ansuchen dcs Johann Ucman von
Weindoif, wegen schuldiger 60 fi. L. M . c. « c ,
die eilculioe Feilbielunq der, dcai Schuldner Fianz
Ucman gehoiigeri, in Oroß>l!esc»vc suli (Zonŝ . ^!r.
3 liegenden, im ehemaligen Grundbuchc der Her.
schaft Nupertshof «ub Rcct. Nr. 242 vorkommen-
den behausten Hall'hube, im gerichtlichen Schä^ungs-
wcr>he von >69 fi. bewilliget, u»d seien zu de,en
Vornahme 3 Feilbielungsnigsatzungen, nämlich: c>u!
den l5. Febiun, 15. März und auf tê > >9. Ap il
1853, jedesmal Vormittag um 9 Uhr im One der
Pf«ndleal,tal mit dem Beisätze angco'dnet worden

Utaß die Pfandlealiläl nur bei der 3, Feilbieiu»^'
slagsatzung auch unlel dem Schätzungswerte winde

veräußert werten.
Der Giundbuchserttact, das Lchatzuügspicto.-

coN und die lütationsbedirignisse können hiergeiichie,
lingeseh«» werden,

Neustadli am »5- December 1852,

Der k. ü. Vezilkslichter:
R o t h ,

Z. 8«. (3) Nr. l87.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte La.ck wird bekannt
gemacht: ^ ,. - -

Es habe Andreas Dcbcllak von Sakodilkam,
H.nis Nr. ! 4 , um die Einleitung der Todcserklä'
lung tcr libel 3N Jahre abwesenoen Verwandten
^eonhard Dcdlllak u»o Urban Dullcnz gebeten,
für welche Herr Ioh. Aschbe, idlirgermeister m Afriach,
als Curator bestellt wurde,

^eonhard T)edcllak und Urban Dollcnz werden
d.'mnach vorgeladen, binnen Einem Jahre zu erschei- >
nen, oder das bericht au> eine andere Art in die
Kenntniß ihres Ledens zu setzen, widrigensauf wei-
tereS Ansuchen z» ihrer Todeserklärung g«fchrittcn
werden würde.

Lack am l5. Jänner 1853.

Z. 84. (3) Nr. 5669.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird be-
kannt gemacht:

Es sei in der Erecutionssachc der Handelsleute
Herren Malner et Maicr vun Laibach, wider Hm,
Michael Bibiz von Glogouza, wegm schuldigen
600 fi, «, 5. <:. , in die cxeculiuc Fcilbittung der
zur Herrschaft, Sittich 5u!) Urb. Nr. 6?'/2 dienstbar
gewcsencn Realität gcwilligcl, und zu deren Vornah-
me die Tagfahrten anf den 12, Jänner, 9. Februar
und 9. März 1853, jederzeit Aornnli.-gs 9 Uhr
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß dieje
Realität nur bei der dritten FeilbMung unter dem
gerichtlich erhobenen <2chätzungswcrthe pr, 800 fi.
würde hiittangegedcn werden.

Der Glundduchscrtract, das Schätzungsproto»
coll und die i!icitat!0»sdcding»issc können Hierantts
eingesehen werden.

Sittich am 23. November 1852,
A n m e r k u n g , Bei der ersten Flilbietung hat

sich kein Kauflustiger gemeldet.
K. t. Bezirksgericht Sittich am 13 Jänner

185 3. ^

Z, 59, (3) Nr. 6I9U.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling wird be-
kannt gemacht:

E s sci i n de r E x e c u t i o n s s a c h e des F r a n z
p i ä k u s v o n P i a u z b u c h e l , i,n Äerichlsbezirte
Umgebung Laibachs, wider M a r k o l^ r </cl« v i «
j u l i i o r , v o n H r a s l N r . ! 5 , pcto. schuldigen
62 fi, 57 kr, , in die executive Feilbieiung oer, dem
Letztcrn gehörigen, in Hrast 5ul, (^„sc, !)ir. 15 ge.
legenen, m, Gruncbuche dcr destandcnen'Herrjcha,!
Seisenlicrg zud Rect,. Nr . 713 «/if. uoikummei^t»,
gerichtlich auf 402 fi, geschätzten , « tt. 3 dl, Hure
sammt Wohn,- und WirthschliflSgcbaud.n gewi l l i g t ,

lund es selen hiezu 3Tagsatzungen, nämlich au, den
I 5. F e b r u a r , auf d e n 1 5. M ä r z und auf den
l 6 . A p r i l 1 8 5 3 , j e d e s m a l V o r m i t t a g s
v o n 8 — 12 U h r in loco der Realität mit dem
Anhange anberaumt worden, daß die ^ea l t ta ! be,
der ersten und zweiten FeUvietungstaglatzung »ur

um oder über den Schätzungswerth, bei der drit»
ten aber auch unter demselben an den Meistbietenden
Hinlangegeben werden.

D a s Schätznngsprotocoll, der neueste Grund»
buchssxtract und die Üicitationsbedingnisse können in
den gewöhnlichen Amtsstunden hicrgcrichts eingesehen
werde»

Mot t l i ng am 16. December »852,

Z, 77. (5) Nr . 53 ,7
E d i c t .

3<um k. t. Bezirksgerichte I d r i a wird bekannt
gemacht:

Es habe die executve Feilbietung der, dem Anton
.Rudolf von Podrothea gehörigen, in S,>dlug5ut> Eonsc,
35 gelegenen, im Grundbuche der Hcrischajt Wippach
5ub U>b. N r . 960 , Ncctif. Z , 105 vorkommenden,
im Protocolle <!e p^aug 9. December 1852, H. 5039,
auf 2<i40 fl. 45 kr. bewertheten Real i tä t , wegen
der Frau Leopoldine Mu l le i ans Adelsberg, aus
der Eessiun ddo. l v . M a i 1848 schuldigen Kapi ta ls-
forderui'g pr. 1265 fi. 2 0 ' / , kr., dcr ä"/„ Interessen
hieoon bis ! . Jänner 1852 pr 203 si. 48 kr.c, z. c.
bewilliget, u „d hiezu drei Feilbietungstagsatzungen,
und zw.,r 1 auf den 28, Februar, 3 1 . März und
30. Apri l IK58 , jederzeit Vormittags vl>n 9 — !2 Uhr
,nn Orte der Realität mit dem Beisatze angeord-
net worden, daß die Realität bei dcr di i t ten Feil-
bietung nuch unter dem Schätzungswerthe hintan»
gegeben werden wird.

D a s Schätzungsprotocoll, die Licitatonsbeding»
nissc u»d der Grunc buchscrtract können in den gc«
>vöhnlichc» Amlöstunden hieramls eingesehen werden,

K k. Bezirksgericht I d l i a den 28, December
1852.

Z !>9, (2)

Gin Morast Antheil
an der Ilovce, von einem Flächen:
maße von 1516 iD Klafter, ist zu
verkaufen-

Nähere Auskunft im Zeltungs-
Comptolr.

Z. 549. » (»7^,

K. l. sMichc Sltlllls - Eiscnbchll.
Fahrordnnng

der Züge auf dcr südl. k. k. Staats - Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Aaibach, vom Hg. Ma i v. A , bis auf

weitere Bestimmum.
Abfahrt der Züge in der Richtung von

Mürzzuschlag nach Laibach. ^ Laibach nach Mürzzuschlag.
Abfahrt»»,, »l.,»',.^ Perfone« Abfahrtvo« Personen »<»<»„,«
der Station ^"" l«N Zu« j der Station I n . , 'p«M««l

^tund. Minnt. Stund. Minut. Stund. Minut Stuud. Minnt.

Mürzzusch laa ^ . aZ Früd 3. — 0iackm L ̂  i k a cl) 7. 30 Abends 8. 15 Früh

G r a l ) 8. 35 „ 6. 55 Abends C l l l i l l . ^0 Nachts 12. 5 Mlttaa

M a r b u r g 10. 55 Vorm. 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. ^0 Nachm.

C l l l i 1. ^5Nachm. 12. 50 Nachts G r a y 6. 15 Morg, 5. 30 Abende

B e m e r k u n g . M t t den Post- unl' Personenzügen werden Passagiere von uno nach allen Stationen befördert.
. Das Reisegepäck ist Ven größern Stationen wenigstens / , Stunde vor Abgang oes Zuges i "
übergeben, wenn es mit oemlelben Zuge befördert werden soll. M>t len Lastzügen werden keine Pa^
»agiere befördert.


